
 
 

 

Seminarreihe 2: Wald und Holz  
Seminar 2.4: Nadelholz-Sägekapazitäten abbauen?  

Laubholz – Wofür verwenden? 

 

Seite 1 von 1 

Jan Hassan   
Leiter Public Relations & Marketing Pollmeier Massivholz GmbH 
& Co.KG, Creuzburg 
Kontakt: jan.hassan@pollmeier.com 
 
• geboren am 19. Mai 1971 in Apolda, verheiratet, 2 Kinder  
• absolvierte ein Studium der Betriebswirtschaft und des 

Bauingenieurwesens in Heidelberg und Weimar. 
• Nach einer Station im Stahl- und Anlagenbau seit 2004 im Bereich 
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BauBuche – Laubholz im konstruktiven Holzbau 
 
Deutschland ist in etwa zu einem Drittel mit Wald bedeckt. Gut 25% dieser Fläche ist mit Laubbäumen 
besetzt, wobei Buche die am weitesten verbreitete Baumart ist. Und durch den aus ökologischen 
Gründen seit den 1980er Jahren vorgenommen Waldumbau, wird der Laubholzanteil zukünftig weiter 
steigen. Ein ganz anderes Bild bietet sich hingegen im konstruktiven Holzbau. Dieser Bereich wird zu 
99% von Nadelhölzern dominiert. Der Thünen Report 9 vom Dezember 2013 schlussfolgert deshalb: 
„Der vermehrte Anfall von Laubholz und die begrenzten Verwendungsmöglichkeiten in Form von Pro-
dukten mit höherer Wertschöpfung sind noch immer ein Problem der Holzverwendung. Das Laubholz 
spielt im konstruktiven Bereich nach wie vor eine geringe Rolle.“  
 
Bei der heutigen Neuentdeckung des Baustoffs Holz ist es naheliegend, dass nach Möglichkeiten 
gesucht wird, das reichlich vorhandene Laubholz für den konstruktiven Holzbau zu nutzen. Die Firma 
Pollmeier aus Creuzburg/Thüringen geht jetzt ganz neue Wege und fertigt seit Sommer 2014 Furnier-
schichtholz aus Buche. Damit schafft Pollmeier eine neue Nutzungsmöglichkeit mit hoher Wertschöp-
fung für das in ganz Mitteleuropa reichlich vorhandene Buchenholz. Das neue Furnierschichtholz, 
genannt BauBuche, ist ein Hochleistungsbaustoff mit technischen Kennwerten, wie sie bisher bei 
Holzbauprodukten unbekannt waren. BauBuche bietet die Möglichkeit, elegantere Holzbauwerke mit 
größeren Spannweiten auszuführen und dem nachwachsenden Rohstoff Holz völlig neue Einsatzge-
biete zu erschließen. 


